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892. Polizeieinsatz des PP München anlässlich der UEFA EURO 2024 

 

Von Freitag, 14.06.2024 bis Sonntag, 14.07.2024 wird im Bereich der 

Bundesrepublik Deutschland die 17. UEFA Fußballeuropameisterschaft der 

Herren ausgetragen. Daran nehmen die Nationalmannschaften von 24 

europäischen Ländern teil. Insgesamt gibt es zehn deutsche Städte (Berlin, 

Dortmund, Düsseldorf, Frankfurt am Main, Gelsenkirchen, Hamburg, Köln, Leipzig, 

Stuttgart und München), die als Spielorte fungieren.  

 

In München werden neben dem Eröffnungsspiel am Freitag, 14.06.2024 

(Deutschland - Schottland) noch fünf weitere Spieltage durchgeführt. Dabei 

handelt es sich um weitere drei Partien in der Gruppenphase 

(17.06./20.06./25.06.), ein Spiel im Achtelfinale (02.07.) und das erste Halbfinale 

am Dienstag, 09.07.2024.  

 

 

Einsatzvorbereitung: 

 

Die Vorbereitungen des Polizeipräsidiums München auf den vierwöchigen 

Großeinsatz laufen bereits seit über einem Jahr. In diesem Rahmen fanden 

zahlreiche Abstimmungen und ein umfangreicher Informationsaustausch mit allen 

tangierten nationalen wie internationalen Sicherheitsbehörden, insbesondere der 

Landeshauptstadt München als Host City, aber auch Organisationen und 

Veranstaltern statt.  

 

Neben der Betreuung der Fußballspiele, die aufgrund der jahrelangen Erfahrung 

mit zahlreichen nationalen wie internationalen Begegnungen in München schon zu 

gewohnten Großereignissen zählen, kommt auf die Münchner Polizei vor allem 

eine Vielzahl von Begleitveranstaltungen in der Stadt München und ein zu 



  
 
 

 

13.06.2024 

erwartendes hohes Fan- und Gästeaufkommen zu (u. a. Fan Zone Olympiapark, 

Fan-Biergärten, Fanmeile, Public Viewing).  

 

Der Gesamteinsatz wird im Rahmen einer besonderen Aufbauorganisation (BAO) 

durchgeführt. Unter Einsatzleitung des Polizeivizepräsidenten Michael Dibowski 

erfüllen dabei die jeweiligen Einsatzabschnitte unter Federführung des 

Polizeiführungsstabes ihre zugewiesenen Aufträge, um im Ergebnis die großen 

Herausforderungen zu bewältigen und damit die Aufrechterhaltung der öffentlichen 

Sicherheit und Ordnung im Gesamtbereich München zu gewährleisten. 

 

 

Einsatzziele: 

 

➢ Umfassender Schutz der Fußballspiele und aller damit verbundenen 

Veranstaltungen  

➢ Schutz aller sonstigen Versammlungen und Veranstaltungen  

➢ Verhinderung und Unterbindung von Sicherheitsstörungen und 

konsequente Verfolgung von Straftaten  

➢ Aufrechterhaltung der Sicherheit für die Münchner Bevölkerung und ihre 

Gäste 

 

 

Einsatzkräfte: 

 

Zur Bewältigung der anstehenden Einsatzlage werden an Spieltagen in München 

bis zu 2.000 Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte eingesetzt. Hierbei richtet sich 

die jeweilige Anzahl der Einsatzkräfte stets nach der aktuellen Lageeinschätzung. 

Im Turnierzeitraum erhält das PP München vielfältige Unterstützung, insbesondere 

durch die Bayerische Bereitschaftspolizei, das Bayerische Landeskriminalamt und 

die weiteren Polizeipräsidien in Bayern. Ausländische Unterstützungskräfte der in 

München spielenden Nationen werden zudem ebenfalls unterstützen. Im Bereich 

der Bahnhöfe und der S-Bahn wird die Bundespolizei im Einsatz sein.  

 

Die Einsatzkräfte des PP München werden im Rahmen des Gesamteinsatzes vor 

allem eine präsente und moderne Polizei repräsentieren, die sich wie üblich 

weltoffen und ansprechbar zeigen wird. Allerdings wird es bei möglichen 
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Sicherheitsstörungen auch ein konsequentes Einschreiten der Beamten geben. 

Straftaten werden nicht toleriert.  

 

 

Einschränkung des Flugverkehrs: 

 

Anlässlich der Fußballeuropameisterschaft „UEFA Euro 2024“ im Juni und Juli 

2024 wird es eine Vielzahl an Flugbeschränkungen rund um die Austragungsorte 

in Deutschland geben. Dies betrifft auch die Spielbegegnungen, die in München 

stattfinden. An den Tagen 14., 17., 20. und 25.06.2024 sowie 02. und 09.07.2024 

kann , vorbehaltlich etwaiger Änderungen, der Luftraum über München mit einem 

Radius von bis zu 30 NM (55,6 km) erheblich eingeschränkt sein. Dabei werden 

die Maßnahmen je nach Bewertung der Lage angepasst und veröffentlicht. Für 

das Spiel am Freitag wurde ein Bereich von mit einem Kreis mit Radius von 3 NM 

festgelegt. 

 

In die entsprechenden Bereiche dürfen nur Luftfahrzeugführer mit ihren 

Luftfahrzeugen einfliegen, wenn ein berechtigtes Interesse besteht (z. B. Polizei, 

Rettungsdienst, Bundeswehr). Des Weiteren wird eine Drohnenverbotszone mit 

einem Radius von 2 NM (3,7 Km), bzw. Durchmesser von 4 NM (7,4 Km) um den 

Veranstaltungsort eingerichtet. In dieser Zone ist jeglicher Betrieb von Drohnen 

bzw. Modellflugzeugen untersagt. Verstöße dagegen werden konsequent verfolgt! 

 

 

Gefahrenlage: 

 

Zum jetzigen Zeitpunkt liegen dem PP München keine konkreten 

Gefährdungserkenntnisse vor. Aufgrund der gesamten weltpolitischen Lage, u.a. 

mit dem Ukraine-Krieg und dem Nahost-Konflikt, wird allerdings von einer hohen 

abstrakten Gefährdung für diese internationale Sportveranstaltung ausgegangen.   

 

 

Informationen für die Öffentlichkeit: 

 

Über eine eigens eingerichtete ‘Landing Page‘ der Münchner Polizei können 

vielerlei Informationen rund um den Polizeieinsatz abgerufen werden. 

https://www.polizei.bayern.de/aktuelles/veranstaltungen/066756/index.html 

https://www.polizei.bayern.de/aktuelles/veranstaltungen/066756/index.html
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Die Münchner Polizei wird den Einsatz auch aktiv auf ihren Kanälen in den 

Sozialen Medien begleiten. 

https://www.facebook.com/polizeimuenchen 

https://www.instagram.com/polizeimuenchen/ 

https://x.com/PolizeiMuenchen 

https://www.tiktok.com/@polizeimuenchen 

 

Darüber hinaus wurde als Neuerung ein WhatsApp-Kanal der Münchner Polizei 

eingerichtet, über den nun auch ergänzend über den Polizeieinsatz berichtet wird. 

http://www.whatsapp.com/channel/0029VafkZ4UG3R3j7FrukR25 

 

 

 

 

 

 

Appell der Münchner Polizei an die Fußballfans: 

 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß in unserer Stadt und bei den Fußballspielen. Aber: 

 

1. Halten Sie sich an die Spielregeln, auch wenn kein „Schiedsrichter“ zusieht! 

Wir werden Straftaten nicht tolerieren und werden konsequent einschreiten. 

2. Kommen Sie gut und rechtzeitig zum Stadion. Informieren Sie sich über die 

verschiedenen Anreisemöglichkeiten.  

3. Informieren Sie sich aktuell über unsere polizeilichen Infokanäle – zur UEFA 

EURO 2024 haben wir z.B. auf unserer Internetseite einen Link zum neuen 

WhatsApp-Kanal der Münchner Polizei eingestellt.  

4. Bitte rechnen Sie rund um die Spiele, wie beim Ligabetrieb, mit 

Behinderungen im Verkehr sowie einer hohen Auslastung bei U- und S-

Bahnen. Planen Sie ggf. etwas längere Fahrtzeiten ein. 

5.  Wenn Sie Hilfe brauchen oder in Not sind, sprechen Sie uns bitte direkt an 

oder wählen den Notruf 110. 

 

Wir wünschen Ihnen und uns spannende und faire aber vor allem friedliche Spiele! 
 
 

https://www.facebook.com/polizeimuenchen
https://www.instagram.com/polizeimuenchen/
https://x.com/PolizeiMuenchen
https://www.tiktok.com/@polizeimuenchen
http://www.whatsapp.com/channel/0029VafkZ4UG3R3j7FrukR25

